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Medienmitteilung 
 
Anerkennung für langjähriges Engagement in den deutsch-norwegischen Beziehungen  
Willy-Brandt-Preis 2022 geht an Prof. Dr. Joachim Dorfmüller aus Deutschland 
und Helga Arntzen aus Norwegen 
 
Der Vorstand der Norwegisch-Deutschen Willy-Brandt-Stiftung unter Leitung seiner Co-Vorsitzenden 
Sverre Myrli, Mitglied des norwegischen Parlaments, und Franz Thönnes, Parl. Staatssekretär a.D., 
begründet die Entscheidung für die beiden Preisträger mit deren herausragendem Engagement bei 
der Förderung der norwegisch-deutschen Beziehungen. Durch ihre langjährige und engagierte Arbeit 
haben Prof. Dr. Joachim Dorfmüller (Wuppertal) und Helga Arntzen (Risør) wesentlich zur bilateralen 
Verständigung beigetragen. Der diesjährige Willy-Brandt-Preis wird Ende dieses Jahres in Berlin 
verliehen. 
 
Mit dem deutschen Preisträger Prof. Dr. Joachim Dorfmüller würdigt die Stiftung dessen über ein 
halbes Jahrhundert ungebrochene Engagement zur Förderung norwegischer Komponisten und ihrer 
Werke in Deutschland. Dies gilt besonders für Edvard Grieg. Der Musikpädagoge und -
wissenschaftler, Pianist und Organist hat gleichfalls, mit seiner Forschungs- und Lehrtätigkeit sowie 
seinem ehrenamtliche Engagement die kulturellen und musikalischen Bande zwischen beiden 
Ländern nachhaltig gefestigt. 
 
Mit der norwegischen Preisträgerin Helga Arntzen ehrt die Stiftung sie für ihren beeindruckenden, auf 
Vielfalt, Konfliktlösung sowie Frieden ausgerichteten Einsatz und ihr Engagement für die Förderung 
der Deutschlandkenntnisse unter norwegischen Jugendlichen. Ihre Arbeit bildet neben dem 
historischen Aspekt die Grundlage für das Interesse neuer Generationen an Deutschland. Damit hat 
Helga Arntzen wesentlich zur Stärkung der norwegisch-deutschen Beziehungen beigetragen. 
 
Der Willy-Brandt-Preis wird seit mehr als 20 Jahren jährlich von der Norwegisch-Deutschen Willy-
Brandt-Stiftung an Personen oder Institutionen verliehen, die sich in besonderem Maße um das 
Verhältnis zwischen Deutschland und Norwegen verdient gemacht haben. Informationen über die 
bisherigen Preisverleihungen: https://willy-brandt-stiftelsen.no/de/prisen/prisvinnere  
 
Der Preis besteht aus einer Willy-Brandt-Büste des norwegischen Bildhauers Nils Aas sowie einer 
Ehrenurkunde. 
 
 


